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 A D R E S S E
Evangelische Hochschule Nürnberg 
Lutheran University of Applied Sciences 
Bärenschanzstraße 4, 90429 Nürnberg
www.evhn.de

 E X P E R T I N N E N  U N D  E X P E R T E N  
   F Ü R  D I E  P F L E G E P R A X I S

Der konsekutive Masterstudiengang „Advanced Nursing 
Practice“ (ANP) setzt Pflegestudiengänge, wie zum Beispiel 
Pflege dual, fachlich fort und befähigt die Absolventinnen 
und Absolventen für erweiterte und spezialisierte berufliche 
Anforderungen in der Pflegepraxis. Durch die individuellen 
Schwerpunkte Akutpflege und Psychiatrische Pflege erfolgt 
eine Spezialisierung auf besondere Gesundheitsprobleme 
und erweiterte Aufgaben in bestimmten Versorgungsberei-
chen. 
Eines der Ziele des gemeinsamen Studiengangs der Evange-
lischen Hochschule Nürnberg (EVHN) und der Ostbayerischen 
Technischen Hochschule Regensburg (OTH Regensburg) 
besteht deshalb darin, Ihnen die wissenschaftlichen Grund- 
lagen und die methodischen Konzepte zu vermitteln, die  
erforderlich sind, um als Expertinnen und Experten tätig zu 
werden. Damit können Sie zum Beispiel erweiterte Aufgaben 
in der Pflegeprozessgestaltung und klinischen Beurteilung 
und die Entwicklung und wissenschaftlich fundierte Evalu- 
ation von Pflegekonzepten zu spezifischen Fragestellungen 
in hochkomplexen Pflegesituationen übernehmen. 
Durch die im Studium vermittelten ANP-Kernkompetenzen 
und die fachspezifischen Inhalte wird es Ihnen ermöglicht, 
künftig als Pflegeexperten in Ihrer Praxiseinrichtung auto- 
nom zu arbeiten und die fachliche Führung im Sinne einer 
emanzipatorischen Praxisentwicklung zu übernehmen. 

U-Bahn: U1 Haltestellen Gostenhof, Plärrer, U2/ U3 
Haltestelle Plärrer
Straßenbahn: Linie 4 und 6 Haltestelle Plärrer
Bus: Linie 34 Haltestelle Gostenhof-Ost, Linie 36,  
Haltestelle Plärrer
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 Ü B E R  D I E  H O C H S C H U L E
Die Evangelische Hochschule Nürnberg (EVHN) bietet 
Studiengänge in den Bereichen Sozialwissenschaften, Sozial- 
und Gesundheitswirtschaft, Gesundheit und Pflege sowie 
Pädagogik und Theologie an. Sie orientiert sich an einem 
Bildungsbegriff, für den das christliche Menschenbild zentrale 
Grundlage ist. Neben der wissenschaftlichen Fundierung von 
Lehre, Forschung, Fort- und Weiterbildung werden deshalb 
zusätzliche Themen spiritueller, persönlichkeitsbildender und 
allgemeinbildender Art angeboten. Studierende werden 
ergänzend zur beruflichen und wissenschaftlichen Qualifikation 
zu einer kritischen Reflexion der eigenen Person in Beruf und 
Gesellschaft und zur Übernahme von Verantwortung 
angeregt.
Die Hochschule hat mit rund 1400 Studierenden eine über- 
schaubare Größe; kleine Lerngruppen ermöglichen ein per- 
sönliches Miteinander von Lehrenden und Studierenden. Als 
staatlich anerkannte Hochschule der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern kooperiert sie mit angesehenen Einrichtun-
gen aus der Praxis und anderen Hochschulen im In- und 
Ausland. 
Das Studium ist unabhängig von der Konfession und 
Weltanschauung jedem möglich.



 B E R U F S P E R S P E K T I V E N

Die Absolventinnen und Absolventen können als künftige 
Pflegeexpertinnen und -experten agieren und komplexe 
Situationen einschätzen sowie klinische Entscheidungen 
autonom treffen. Sie können in fachspezifischen Bereichen 
die pflegerischen Versorgungsprozesse gezielt steuern und 
verbessern. Zudem besitzen die Absolventinnen und Absol- 
venten die Fähigkeit, andere zu beraten und fachlich zu 
führen. Ebenso kommen Tätigkeiten in Organisationen für 
die Bereiche Gesundheitsförderung, Risikomanagement, 
Diagnostik und Assessment, Edukation, Beratung, Case-  
und Entlassungsmanagement in Frage.  
Durch das Masterstudium bietet sich zudem die Möglichkeit 
zu einem Promotionsstudium.

 S T U D I E N I N H A L T E
Im Masterstudium werden wissenschaftstheoretische Bezüge 
hergestellt, Grundlagen zum Konzept „Advanced Nursing 
Practice“ (ANP) vermittelt und das Clinical Assessment 
vertieft.
Verschiedene Gesundheits- und Versorgungssysteme werden  
als Kontextfaktoren einer Advanced Nursing Practice behandelt 
und die ANP-Kernkompetenzen werden erworben:
• Fähigkeiten, ethische Entscheidungen zu treffen und zu 

ethischen Entscheidungsfindungen beizutragen  
(Modul: Ethik und Anthropologie)

• Fähigkeit, in interdisziplinären Teams professionell zu 
agieren (Modul: Interaktion und Kommunikation)

• Solide Kenntnisse wissenschaftlicher Methoden und 
Fähigkeiten, um eine evidenzbasierte Pflegepraxis  
einzuführen, erproben, evaluieren und leiten zu können  
(Module: Forschung I und II)

• Fähigkeiten, andere zu führen und fachlich zu befähigen 
(Modul: Clinical Leadership) 

In den individuell zu wählenden Schwerpunkten Psychia-
trische Pflege (OTH Regensburg) und Akutpflege (EVHN)  
wird fachspezifisches Wissen vertieft und erweitert, um über 
Expertenwissen und Know-how in dem jeweiligen pflege-
rischen Bereich für eine künftige Tätigkeit als Pflegeexpertin 
oder -experte zu verfügen.

 A U F B A U  U N D  A B L A U F  D E S  S T U D I U M S

Der konsekutive Masterstudiengang führt in drei Semestern 
Vollzeitstudium mit 90 ECTS  zum Master of Science. 
Neben dem Selbststudium finden Präsenzzeiten im zwei- 
wöchentlichen Turnus an aufeinanderfolgenden Wochen-
tagen je nach Modul in Nürnberg oder Regensburg statt. 
Aufgrund der zeitlichen Blockung der Präsenzzeiten ist 
eine berufliche Tätigkeit neben dem Masterstudium 
möglich. Hierbei wird jedoch eine Berufstätigkeit von 
maximal 50 Prozent empfohlen.

 M E T H O D E N

• Intensive Theorie-Praxis-Bezüge, abgestimmt auf die 
jeweiligen Praxiseinrichtungen (unter anderem in einem 
Praxisprojekt)

• Einbezug der Kompetenzen und beruflichen Erfahrungen 
der Studierenden - eine pflegerische Berufspraxis bevorzugt 
in der psychiatrischen Pflege oder Akutpflege ist dabei von 
Vorteil

• Lernen in überschaubaren Gruppen
• Individuelle Betreuung
Von den Studierenden wird das Interesse und die Fähigkeit 
erwartet, pflegerisches Handeln auf der Basis von Theorien  
zu hinterfragen und wissenschaftlich zu reflektieren.  Z U L A S S U N G S B E D I N G U N G E N

• Ein erfolgreich abgeschlossenes, mindestens sechs 
theoretische Studiensemester umfassendes Hochschul-
studium in einem pflegewissenschaftlichen oder 
pflegebezogenen Studiengang (z.B. Pflege, Pflegema-
nagement oder Pflegepädagogik) mit mindestens 30 
ECTS-Credits  in pflegewissenschaftlichen Modulen. 
Oder ein gleichwertiger in- oder ausländischer 
Abschluss, dessen Umfang in der Regel 210 ECTS-
Credits, mindestens jedoch 180 ECTS-Credits umfasst.

• Der Nachweis der Erlaubnis über die Führung der 
Berufsbezeichnungen nach § 1 Abs. 1 Satz 1 Pflege-
berufegesetz (PflBG)

 Z U L A S S U N G
Studierende werden im Masterstudiengang Advanced 
Nursing Practice zu Beginn des Sommersemesters  
(15. März) aufgenommen.  
Bewerbungen sind ausschließlich über die Ostbayerische 
Technische Hochschule Regensburg unter www.oth-regens-
burg.de möglich. Eine Schwerpunktfestlegung (Akutpflege 
oder Psychiatrische Pflege) muss im Rahmen der Bewerbung 
erfolgen. 

Mit dem erfolgreichen Abschluss wird der akademische 
Grad eines Master of Science (M.Sc.) verliehen. 

 A K A D E M I S C H E R  A B S C H L U S S


